
Douai-Nachrichten aus der 
alle-u Heimats. 

» Freie-ein 
i provim Grunde-nwa 

Berlin. Ja erfreulicher Weise 
wird die i«andwirthschaitliche Hochschule 
immer mehr mit Versucheanstalten 
ausgestattet. So wurde neuerdingtc das 
Bersuchelornhaus, das aus dem Ham- 
burger Junenbahnhose errichtet ist, 
mit der Hochschule in Beziehung ge- 
setzt DenStudirenden ist Gelegenheit 
gegeben, den Geschäftsbetrieb einer 
solchen Anlage lennen Zu lernen, vor 

Allein soll aber ihre. Aufmerksamkeit 
aus die sachgemäße Behandlung ge- 
ernteten Getreides bei der Reinigung, 

f Sortirung, Trocknungu. s. ro. gelenkt 
werden. —Der Restaurateur Fawath in 

der Gontatdstrasze versuchte seine Ehe- 
srau durch Hammerichliige aus den Kon 
zu tödten. Die Frau ist schmer verletzt. 
Der Thäter wurde verhaftet —Ti-: 
Ludwig Lötve’sche Gewehrfabril hat in 
Hoherltihme bei Rönigewufterhauseu 
große Terraintiiuse abgeschlossen, um 

dort Fabriletablissementg zu errichten. 
Das gesammte Terrain umfaßt 153 
Morgen, die mit rund :t()0,sw) qut 
bezahlt wurden. Da auch die Schwach- 
lopss’sehe Maichineniabtil ihren Be- 
trieb mit 3000 Arbeitern dorthin ver- 

legt, da ferner eine große Dachpappens 
sabril, eine Essig-— und eine Pulver- 
sabrik dort bereitet eristiren, verspricht 
Hoherlöhme ein Fehrilott ersten Ran- 
ges in der Umgegend von Berlin zu 
werden. 

Potedaiii. Die hiesige Spieler- 
assaire, in welche der Erbprinz von 

Coburg und einige andere Ossiziere 
vermittelt waren, istauch siir drei Offi- 
siersbursrhen sehr verhangnißvoll ge- 
worden. Der« Anblick der Summen. 
die von den Ossizieren in einer Nacht 
verspielt wurden, hat die Leute ver- 

leitet, einen ttisi-Marlschein zu stehlen 
und gemeinsam zu veriubeln. Einer 

»O davon wurde wegen Hehlerei zu sechs 
s Monaten Festung, die beiden anderen 

wegen Diebstahle zu l beziehungsweise 
lz Jahren Festung verurtheilt. 

provink Dann-over- 
Hannover. Hier hat sich ein Ko- 

mite siir Errichtung eines Halm-Tent- 
tnalo gebildet. Dasselbe soll aus dem 
Nilplailirchlsose, wo der Dichter be- 
stattet ist, seinen Platz finden. Tie 
Grabslelle Höltyd ist nicht genau be- 
kannt, man weiß nur, das; sie sich in 
der Nähe der zkriedlsoselapelle befindet. 

Leer. Die stadtischen starr-erschaf- 
ten haben beschlossen, zur Schassung 
eines hochwassersreien Lagerplatzes auf 
der bei der Stadt belegen-n Halbinsel 
Nesse in einer Ausdehnung von 300 
Metern Länge und Isw Metern Breite 
30,000 Kubilrneter Erde aus der Leda 
ausbaggern zu lassen. Der durch den 
Ausbau des Dortmund Ente-Kande- 
ersorderlich gewordene Lagerplatz wird 
mit Löschs und Ladebriicken versehen 
werden und soll sich einen Meter iiber 
dem Deich erheben. 

Provinz gessen—x1affan. 
O berurse l. Illeulich Nachmittage 

machten sich spielende Kinder ein Ver- 
gnügen daraus, ans dem Feld dnrress 
Kartoffelstrob zu verbrennen Dabei 
singen die Kleider des innisalniaen 
Töchterchens des Schmiederneisters Hof 
Feuer; das Kind starb noch am selben 
Abend. Der achtsälsriae Bruder suchte 
seiner Schwester zu Hilfe zu eilen: er 

trug ebenfalls erhebliche Brandwunden 
davon. 

Wiesbadern Das Echössengericht 
verurtheilte den Kaufmann, sriilseren 
Gärtnereibesiyer Johann Kirch-niesen 
89 Jahre alt, wegen Schånduna des 
Grabes seiner Mutter zu seche Mona- 
ten Gesangnisi. Kirch-tiefer bat den 
Grabstein umgestiirst und diese unglaub- 
liche Noblseit aus Rache darliber begatt- 
gen, daß seinee litt-etlichen Lebenswan- 
dels wegen sein Vater sich weigerte, 
ilnn Geld zu geben. 

Provier Poemncrw 
Drantbnrg. Tu- in der Brauerei 

des Herrn Nagel hierieldst bescheinigte- 
Arbeiter Jagnoto glitt ane nnd stiikite 
in einen mit loriiendctn Wasser gestill- 
len Kessel, ani- toelrlxeni cr durch fremde 

Jiife herattegeholt nnd tn das hiesige 
ranlenhatts getragen werden mußte-, 

woselbst er nach eirea lieben Stunden 
verstarb- 

Greifstvalo Staatsanwalt Dr. 
jur. v. Matt in thinerodorf ist zum 
ordentlichen Honoiarprofeiior iiir Miti- 
tiirrecht nnd- llriminalistik an der hiesi- 
gen Uniorrinnt ernannt worden. 

provink Vase-tu 
Polen. In der lncr stattgehabten 

Delegirtenueriannnlnng des Neunun- 
kiichiPoicner Verbandes der Gesell- 
schaft fltr Verbreitung von Volksbil- 
dung wurde mitgetheilt, daß dein Ver- 
stande 250 Geiuche and der Provinz 
ttnt Einrichtung von Volleltibliothelen 
vorliegen. Auliehen erregte die Mit- 
lltelluna, daß in der Stadt Polen keine 

deutsche Bolisbiblioihek, die die Buriter 
Illetll eitlich ausleiht, besteht, wohl I 

aber e ne oolnilche. 
snowrazlatn Ins Siviricn ist 

vieler Tage ein ruliilehee Unterthan, 
der int Jahre lsäs wegen Anfenhrtt 
mit stujahriger Verhannuna nach Stin- 
rien bestraft war, entlalien worden. 
seht zahlt der Mann 78 Jahre und ist 
nach abgelaufener Strafzeit hierher ge- 
kommen, unt bei feinen Verwandten; 
in wohnen. ! 

provinp Olivrensiem 

Könige-been Atti dem Gute 
Melhaethen hat ver Kotnmte Abs feine 

Braut tiltthe Niet und dann sich selbst 
erschaffen. 

Bartensteim Ein Einbruch ist 
Nachts in das Dienstzimmer derwe- 
fitngnißiuspettion veritbt worden. Der 
Thäter ist durch das Fenster, welches 
er gewaltsam erbrvchen hatte, in das 
Zimmer gestiegen, hat aber wohl nicht 
die Absicht gehabt, Gegenstände von 
Werth oder Geld sich anzueignem denn 
man fand sämmtliche Behältnisse un- 
versehrt. Vielmehr hat er nach den 
Schlüsseln rqu Gefängniß gesucht, 
wohl utn guten Freunden oder Ver- 
wandten die Freiheit wiederzugeben, 
hat aber die Schlüssel nicht gefunden. 

Provinz chstpreufxew 
Elbitig. Die Haffuferbahn (vou 

Elbiug nurh der IlIaffliiste über Tolle- 
mit, Fraueuburg nach Braunöberky soll 
nach dein Plan direkt durch die Stadt 
Elbiug qesuhrt werden. Verschiedene 
Hausbesitzer fordern aber ganz uner- 
harte Preise fiir ihre Grundstücke 
Der-halb ist die Einleitung des Ent- 
eignungeverfahrens nothwendig, wozu 
bereite der HaffuferbahnsAktienqesell- 
schast die Genehmigung ertheilt worden 
ist. Aus diesem Grunde durfte der 
Betrieb wohl schwerlich var dem l. 
Oktober nächsten Jahres eröffnet wer- 
den können. 

T h o r n. Die Ansiedelungetommii- 
fivtt laufte das its-i Hsitr große Nik- 
tergut Sumowo bei Etraeburg siir 
615,000 Mart. Dadurch wird in einer 
Gegend, die in den letzten Jahrzehnten 
mit besonderem Eifer palonifirt wor- 
den war, abermals ein neues Dorf ge- 
set-rissen 

Rheinprovinp 
B o n n. Dem Lehrplan der land- 

wirlhichaitlichen Atadernie Poppele-darf 
sollen demnächst auch besondere Vor- 
lesungen iiber landwirthschastlicheö Ge- 
nossenschaftswesen nnd ländliche Wohl- 
sahrtepilege einverleibt werden. 

Dasseldorf. Da6159.8nfan- 
terie-Negirnent. das hier und in Wesel 
garnilonirt, wird zurn l. April 1899 
nach Miilheirn a. d. Ruhr ver-legt lind 
die dort neu errichteten Kasernen bes- 
ziehen. 

K refe l d. Der Fislnes hat von den 
Erben Daniel die Ruhrbriiite zwischen 
Tnioburg nnd Hornbecg erworben. Der 
Kauspreie fiir diese Brücke-, auf welcher, 
wie bisher, Brlickengeld erhoben wird, 
soll nur stockt-tm Mark betragen. 

Vierien. Der Rentner Barschen 
in Helenabrunn hat dem hiesigen Kran- 
kenhause :.«0,»00 Mart gelchentt, deren 
Zinsen alten nnd hilfsbednrftigen Len- 
ten zu Gute kommen fallen. 

Provinx girrt-l- seit. 

Bitte r f e l d. In der Ztadtverord- 
netenversalnmlnng stellte der Stadtoer 
ordnete Schol; den Antrag, unter Hin- 
weis aus in Delilzsch vorgelonnnene 
Unregelmaßigleiten die stadtischen Fias- 
sen durch einen vereidigten fliersiior 
kontrolliren tu lassen. Er betonte, daf: 
er den Antrag nicht aus Mißtrauen 
gegen die betreffenden Beamten, son- 
dern vielmehr auf Wunich derselben 
gestellt habe· 

Nordhansen. Tie .sdttt·i:Quer 
bahn hat lllrzlich den Verkehr lson hier 
bis Station Benneckenstein eroifnet. 

Provinx Fichte-link 
Breel au. Hier ist Brutto Weiser, 

der Skhlviegersohn rieblnerth nach 
langem Leiden gestorben. Er ist in der 
sozialdemokratischen Partei literarisch 
und agitatorisch vielfach thatig gewesen 
und war in den suer Jahren tangere 
Zeit Reichstagsabgeordneter dei- Wahl- 
lteises Che:nnih. 

Gl oga u. Wegen Betheilignng an 

dem Wahlaufrnhr, der anlaßlich der 
letzten tileichgtagsroahlen in Grilnberg 
stattfand, wurden die Angeklagte-n 
Greulich nnd Grande rn fnnf be- 
ziehungsweise drei Jahren Znchthane 
nnd ein gewisser Falsch zn einem Jahr 
Gefängniß verurtheilt. 
Provtnx Yeljlkswigsxiolstkiw 
Altona Hier hat der utit dein 

Damoser »,.Furst Bieinnret« von New 
ock heinigelehrte Seeinann Kinnhardt 

eine Ehesran, die er bei seiner Ltnlunst 
n besinnnngelos betrunteneni Zu- 

stande antraf, erschlagen. 
Sonderbnrg. Mit dein Ver. 

Staaten Kriegsschiff .Maine« ist der 
aus dein benachbarten Dorf Blond 
tarnrnende Seeniann sorgen Lorenzen 
ndie Lust gespreugt worden. Seine 

belagte Mutter, eine in dürftigen Ver- 
hältnissen lebende Wittwe, wohnt in 
dem genannten Dorfe. Die amerika- 
nische Regierung ltat der Frau kürzlich 
eine einmalige llnterstiiunng von thut 
Mart gewann· Außerdem liat die llnion 
Ihr eine dauernde lluterstiitzung von 
560 Mart jalntich Zuge-sinnt 

provtm chlkfalcm 
Dottinu n d. Aln der Lortinunder 

Unten war iider einen heißes Wasser 

nbxühkenden Flunal eine neue Brintc 
ge unt. Als das Nernst entfernt wurde-, 
stürzte die Briiiie ein, du dci Cernent 
noch nicht gebunden butte. Zwei Arbei- 
ter fielen in das heiße Wasser-; der 
eine blieb sofort todt, der andere erlitt 

schwere Brandwunden 
He r n e. :Ileiilich Nachmittage stieß 

aus der Zeche »General Bluntenthal« 
la Schacht J der zorderlorb gegen die 
Stelscheibe, so daß die Königsstange 
brach und der Jorderlorb in die Tiefe 
stsrzte Hierbei sind t? Personen ge- 
tsdtet, :- sanuer und n leicht verleet 
worden« 

Oelthsclh 
Drei-de n. Ljiesci Tage wurde das 

Lndvig RittucrsDenlntat auf der 
Brübl’s.tien Jena-te unt-titu. in des- 
ien Errichtung um« nttxn Lizeilen 

— OMM-- .- 

Deutschland-s Evens ;t ringt-knien 
sind-In der hiesigen tifieiliiselse ixitid 
kürzlich während des istottesdieiii«tee, 
dem auch der greife ltbnig Albert bei- 
wohttte, ein niifregender Zivischeiiiall 
statt. Während Alle-d aiidiichtig der 
Predigt lauschte, ftiirzte plötzlich ein 
offenbar Jrriinniger auf den Altar zu, 
riß die Gitterthiir desselben aus und 
briillte:« »Es gibt keinen Christus.« 
Der Mann wurde von der Polizei in 
Obhut genommen, um auf seinen 
Geisteezustaiid untersucht zu werden- 

B a u h e n. In Priestein sind zehn 
Gebäude nieder-gebrannt- 

KliitgeiithaL Der hier wohn- 
hafte Droguist Ed. Müller machte iii 
einer Broschüre Neklante fiir die von 
ihni liergestellien ,,Magnetopatischen 
Obstsiifte,« denen er, nach seiner Aus- 
sage vor Gericht, den .Magnetismus« 
einfach durch Auslegen der Hände auf 
die derfchlosfene Flafche zusiihrle. Dass 
Schöffengericht und auch das Land- 
gericht als Berufungeinstanz tier- 

urtheilte den Droguisten wegen Anmel- 
sung von Geheimmitteln zu 50 Mart 
Strafe. Das Landgericht betonte, durch 
derartige Anpreisungen könne man 

unverständige Leute leicht zum Antan 
solcher »Heilrnittel« bewegen. 

Leipzi g. Der großte der Konsum- 
vereine Sachsens, »l·eipzig-Plagiuih 
und llmgegend,« steigerte im letzten 
Berichtsjahre seinen Absatz um 951,- 
481 Mari, das heißt auf 5,44t,4».-3 
Mark, seine Mitgliederzahl unt Wut-, 
das heißt auf te3,177, den erzielten 
Reingewinn auf 566,966 Mark. Der 
Verein unterhält 25 Verlaufsstellem 
eigene Mahlmiihle und Bäckerei. 

Pirna. Die Aktiengesellschaft 
Eleltiizitiitswerle in Dresden-Nieder- 
sedlih hat vom sächsischen Ministe- 
riunt des Innern die Genehmigung 
zu den Vorarbeiten fiir eine mit elek- 
trischer Kraft zu betreibende Bahn von 

Loschwih iiber Pillnitz nach Sepih und 
beziehungsweise Bahnhof Piriia er- 

theilt belornrnen. Nach Fertigstellung 
dieser Theiistrecte ist es nun möglich, 
von Dresden bis Sepitz tgegeniiber boii 

Pirnal beziehungsweise Bahiihof Pirna 
eleltrifch fahren zu loiinen. 

Plauen. Der Raubmörder Lean- 
hard, deni drei Sijienfchenleben zitin 
Opfer gefallen find, wurde vom hie- 
sigen Schwiirgericht in lebenslängliche-in 
Zuchthanö verurtheilt. 

Jsüringisipe Fluten- 
Aen ftad t. Aus Anlaß des Pfäh- 

tigen Bestehens der Gnmini- und 
Schlanchfabkit von Lange U. Pöyler liat 
der Griiiider der Firma nnd jetzige 
Direktor O. Poliler ein Kapital nein 
6000 Mark a.estiftet, deffcn Zinsen fiir 
bediirftige Arbeiter der Fabrik ver( 

wendet werden fallen. 
Gera. In Folge Eraffnnng des 

Schlachthofea liieifelbft haben 54 Flei- 
fcher voni fürstlichen Ministerium Tit,- 
000 Mark Zchadenekfatz verlangt, weil 
der Schlachtliof die Piivatfchlatlithanser 
entwerthet habe-. 

K ö n i gsliofe n. Eineneigentlnini 
lichen Tod fand dei« sechs-jährige Flut-l 
Sachse. Er ftnrzte kopfnver in ein zur 
Aufnahme eines Blivableitere ge- 
grabeneel Loch, in dem fiel) etwas 
Regenwaffer angesammelt hatte, und 
ertkanl darin. 

Freie Fitådtr. 
Hamburg stiirzlicli sanl iin bie- 

sigen Hasen eine Kastenschnte, die mit 
Salpeter beladen war. Alb dieselbe 
Tags daraus durch einen Tancher ge 
hoben wurde, entdeckte man, daß der 
Schisser nebst Frau nnd stind in der 
Kajnte ertrnnlen waren.——T«i-r Bund 
deutscher Frauenoereine, der gegenwär- 
tig die dentsrlie zranenbewegnng nnd 
die verschiedensten Gebiete sozialer 
Frauenarbeit vertritt nnd W Einzel- 
vereine mit iiber ist«-W Mitgliedern 
umfaßt, lsat seine diesjalsrige General- 
versammlung neulich hier abgehalten 

V e g es art. Der Breiner ..anean·« 
hierselbst lsat ooin Norddeutichen Blond 
zwei tranoatlantische Danipscr non je 
circa 7000 Negislertonnen Nrosns in 
Austrag erhalten. Jn Folge deiiisn 
hat sich der ,,Vulcan« neianlaszt ge- 
sehen, behnses Erweiterung seiinr 
Werstanlagen init Volllzosner Schritte 
in Lobbendori wegen Landanlaufo in 
Verbindung in treten nnd soll die 
Sache sent endgiliig znni tttbschlnsse 

ebracht worden sein, indem Herr 
chlitte denjenigen Theil seines Grund- 

beslyes, so weit derselbe an der West-r 
belegen nnd der ,."L!i;lr«an« denselben 
sllr seine uroieltiiten neuen Anlagen 
bebars, an lebte-ten verlaust lsat. Mit 
den Erweiternngebanten, inr welche die 
Pläne schon nollitnndig entworfen, soll 
schon in allernachster Zeit begonnen 
werden. 

Lii beei. Der liiesige kaufmännische 
Verein »Coneordia« feierte sein 751als 
rlges Zubilaunr. 

Okdendiieg. 
F i s s a n. Das von Touristen wegen 

seiner schönen Aussicht über den großen 
Eullner See vielbesuchte otel .Wil- 
delmsböhe« brannte bis an den Grund 
nieder. Orn Saale des Hotels war 
beim Auebruch des Feuers ein Ball in 
vollem Gange, doch haben sämmtliche 
Theilneliiner außer dein Schrecken wei- 
ter keinen Schaden genommen. 

Nunmehr-. 
Schwcriii. Eine statistische Zu- 

sammenstellung iin »Vorwärts« ergibt, 
daß in Meitlenburg, dein Lande oline 
steies Vereins- nnd Vei·saniiiiliiiigo- 
wesen, in den Töisern siir die Sozial- 
deniotratie abgegeben worden sind von 

se 100 adgegebenen Stimmen iin Kreise 
--.-— -- w-, 

Hagenow 26.l, Schwerin 43.5, Par- 
khim 29.5, Malehin 17.8, Rostock45.8, 
Güstrow 28.4, Strelitz 25.3. Die 
Wahltosten der Sozialdemokratie in 
Mecklenburg betrugen 24,505 Mart, 
wovon 14,000 Mart von außerhalb der 
betreffenden Wahllreise gedeckt sind. 

Lippe. Waldun. 
Lem go. In der Hinteren Straße 

brach ein Feuer aus, welches 14 Häuser 
in Asche legte. Die Gebäude waren 

meist von kleinen Leuten bewohnt. 
Von den 30 betroffenen Familien hatte 
die Hälfte nicht versichert. 

V a s b e ck. Die Galmeigruben, 
welche ein ganzes Jahr brach gelegen, 
haben nunmehr ihren Betrieb wieder 
eröffnet, was von der arbeitenden Be- 
völkerung freudig begrüßt wurde 

Croszlictzogtbnrn Jus-sein 
D a r in st a d t. Die Stadtberordnci 

ten beschlossen auf Antrag der Bürger- 
meisterei, der Firma Siemens den 
Vertrag iiber den Betrieb der elek- 
trischen Straßenbahn zu liindigen und 
vorn :.31 März Inm- ab die elektrische- 
Straßenbahn in ftadtische Verwaltung 
zu übernehmen. 

Anstel. Hier wurden zwei Mit- 
glieder einer durchziehenden Zigeuner- 
bande verhaftet. Sie wurden vom 

Untersuchunggrichter in Memmingen 
seit Juni d. J. verfolgt, konnten sich 
aber ihrer Festnahme mit Hilfe ge- 
sälschter Papiere entziehen. 

Mo i n z. Ein hiefiger Unternehmer 
tam bei der Biirgermeisterei um die 
Genehmigung ein, auf den Halteplätzen 
12 Droschlen mit elektrischem Betrieb 
zur allgemeinen Benutzung aufstelleu 
zu dlirfen.——.liiirzlich hielt der »Verband 
der städtischen Arbeiter« eine Versamm- 

Zlung ab, in der beschlossen wurde, die 
jBiirgermeistcrei zu ersuck,,en den stad 
·tischen, in der Gasfabrik beschäftigten 
.Arbeitern während der Arbeitszeit zui 
Enöthigen Erfrischung Kaffee oder Thei- 
Eunentgeltlich verabreichen zu lassen. 
s Wonne-. Arn l. Oktober fand die 
JEingeineindung der beiden Gemeinden 
ZHochheim und Pfiffligheim statt. 
sDurch diese Eingemeindung wird die 
ZBevöllernnqezifier der Stadt Warme- 
um etwa nu- Seelen vermehrt. 

i Bayern- 
M ii n eh e n. Das Oderlandeelgericht 

.vertvarf die von deui Schriftsteller 
HMaxitnilian Horden-Berlin gegen does 

illrtheil der Strgftammer eingelegt-: 
IRevisiott. Die Straftammer hatte dae 
lUrtheil deel Schöffengerichts bestätigt, 
fdas Horden wegen groben Unfugs-, be- 
gangen in einem Artikel seiner Zeit- 
schrift »Zukunft« iiber König Otto, Zu 
14 Tagen Gefängniß verurtheilte-— 

, Auf dem dieefahrigen Oktoberfest waren 
TM große Vierbuden Die Pachtpreise 
Zfiir die l4 Tage nariirten heiter von 

! ltlfsn bist into Mart, ie nach der Lage. 
ZDas Gefamtntergedniß der Pachtungen 
der Bierbuden ist :;7,;«2»0 Mart, uni 

12305 Mark weniger old irrt Vorfahre. 
An Weinbnden waren 4 da, die guts-I 
bis 410 Mart und zusammen 6l:;.«, 
Mark (gegen lIEsT lltsJ Mark mein-·- 
Pacht zahlten 

Bamberg. lluiixe Eradt sieht der 
Erfüllung eiueis l«.: — it a. hegten Wun- 
sches entgegen-He ixll littr ein neues 

Justizgebaude errichtet its-iden. Der 
Stadlinagistrat stellt eitlen :.«.’». Tagwerk 
großen Bauplatz in narliiter Nähe der 
neuen Luitpoldtlirii-»t.s sur Verfügung 

B öbr a ch. Nennen Abends wurden 
vor den Fenstern der Zpeifezitintiers 
des hiesigen Pfarrer-J ersei Echitffe ab- 
gefeuert nnd unmittelbar darauf flog 
ein großer Stein mit aller Macht durch 
eine Fensterinieilse, diese total zertriiin 
mernd, irre Zimmer-. 

Dette l brich. Ter hiesige Gasthof- 
besiher Heinrich Wirsching war von 

feinem ehemaligen Knechte bestehlen 
worden. »Alle er den Diebstahl entdeckte, 
fuhr er dem Thäter noch Würzburg 
nach; er traf ihn in der Wohnung, 
wurde jedoch mit Messer und Schlag- 
eisen derart empfangen, daß er sofort 
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen 
mußte nnd nun an den Verletzungen 
schwer krank darnieder liegt. Der Tho- 
ter wurde sofort verhaftet· 

; Neuinartt. Gegen Mittag voll- 
"zog sich am hiesigen Bonnhof das sel- 
tene Schauspiel einer Witidliose, die 
einen Theil det- Daches des Maschinen- 
hauses beschädigte und einen schweren 
Handwagen ini Nu in die Geleife 
warf. Das Phänotnen wahr-te flirif 
Minuten lang. 

J Nürnberg. Bei der Kisten-ai- 
sschnie waren bei Beginn doe- nenen 

iSchuijahres die Anitteidunqen iu statt, 
Zdaß wegen Plannmngele die Anforde- 
rnngen bei der Anfnantnrniinnnq nein-r 
lgestellt und iibek tun Zcinilci zinnii 
lgewiesen wurden. 
! Pappenreutn in Feine an 
stenfiugs aus einer Lokonintive entstund 
itt der Jiiihe von hier ein Waldttin D, 
dein in iauin einer Stunde Linn- Q nu 

draimeter sieben- bis attitiainigerHoli 
bestand zum OpferfieL Der Wald nur 

Beiitzthunt des Oekononien Satan-· 
Auch in der Stadtivaldabtlieilnng Stint- 
genieinde verursachten Funken der Loko- 
ntotive eines Poftzngee einen Wind 
brand, der aber durch ninznionnncnde 
Leute bald wieder gelöfcnt wurde, vix-ne 

größeren Schaden angerichtet in tmii.:i. 
Würzburg Der Posten an rn- 

Vroviantmagazin faßte n--nlic11 Mut Hi 

mehrere junge Bnriilien erb, die in ji« 

Proviantmagorin einzuneiaen neiit :. 

ten. In Folge der isieittndiniie i 

Vethafteten ist nnin darani gewinn- n, 

daß innin ieit iiingertr Zeit ist-o-J 
Broddietmn it ini «ikii1!1is.«..i;-.a,,tt n 

anegkssnisu .- unsin. 

Zugs der Blickes-fah 
Kaiserelautern Dasimsuni 

d. J. niedergegangene Unwetter in der 
Nordweftpfalz verursachte in den 
Distrikten Obernioichel, Lauterecken 
und Reckenlianfen allein an den 

lDistriltdftraßen einen Schaden von 

j42,0»»:1.llart. Aue Kreisfondg wurde 
lals Beihilfe zur Wiederherstellung der 
Izerftörten Strecken die Summe von 
94000 Mart angewiesen « l Neu l·tadt. Nicht wenig überrascht i 
iwutde lurzlich der Inhaber des Das-s 
lvannasHaujees Kunz hier, als ein Rad-— i 
fahrer duran sein Schaufenster in denj 
Laden geflogen kam. Der Radfahrer 
-—ein Arsdeiter——wollte einem Fuhr- 
werk ausweichen und um die Ecke bie- 
gen. Er prallte mit voller Wucht gegen 
den Randsseim so daß er mit dem Kopf 

1mitten durch das Schaufensier flog. 
lEr zog sich tlaffende Wunden am Kopf 
»Und Hals zu. 
« 

! 
l 
» 

xvurnemvetg. 
Stuttgart. Die diesjährigen 

Weinaussichten sind in Wiirttetnberg 
sowohl als im weinbautreibenden Theil 
des Reiches keine giinstigen. Von liber- 
all kommen Klagen iiber trostlosen 
Stand der Weinberge. Die vorsommer- 

sliche Witterung hat leider die Erwar- 
tungen siir dieses Jahr zu Schanden 
gemacht. Kiihles und nasses Wetter zur 
Zeit der Bliithenperiode haben dazn s 
beigetragen, daß die erste Vorbedingung s 
zur Weinlese, die Blüthe des Stockes, ; 
unter ungünstigen Umständen verlies. J 
Krankheit und Ungezieser fanden dabei 
reichliche Nahrung und somit stehen 
wir jetzt, trotz der brennenden August- 
und Septembersonne, vor einem Fehl- 
herbst, sowohl in quantitaver, als auch, 
nach dem jetzigen Rebenstande be- 
urtbeilt, in qualitativer Hinsicht. 

Aalen. Hier erhangte sich ein 
schon bejahrter Mann in seiner Schlaf- 
kammer, weil er schon längere Zeit vor 

Nervenerregung keine Ruhe mehr fin- 
den konnte. 

Dorn han. Ein längst gehegter 
iWunsch der Bewohner nnd Besucheri 
unserer Stadt ist soeben in Erfüllung ? 
gegangen durch den Abbruch eines unse- ; 
ren LUlarttplaiz verunzierenden Häus- 
chens, welches inmitten desselben stand. 

sEkrnöglicht tvnrde dies insbesondere ; 
jdadurch, das: der alte Wohlthater und! 
lBiirger der hiesigen Stadt, Bankier I 
EBiihler aus Chieago, einen namhaften I 

sBeitrag zur Erwerbnng des Hauschens ; 
;gab. Unsere Stadt hat nun einen über- 
Jaus schmucken Marktplatz. l 
; R a v e n s bu r g. Dieser Tage tvurdes 
atn Reihen des Welsrkititals, oberhalb 
jder Mönrlnniihle, das dreisährige Kind 
des Schutzmannes W. in bewußtlosem 
iZustand angeschwemmt nnd konnte 
Idasselbe nach den von den Bewohnern 
angestellten erfolgreichen Wieder- 
belebnngeversnchen seinen Eltern wie- 

ider zugestellt werden. 
S t ein en t ha l. Ism nahen Walde 

jerhangte sieh ein elsjahriger Finabe von 

Hhier, welche- wegen Neldverpntzens an 

seinem am Sonntag in lEteinentlial 
" 

aufgestellten tlarnssel non seinen Eltern 
eine Zurerhtiveisung erfuhr. Vor 

,der That verschenlte er noch verschiedene 
iSpielsachen an andere Kinder, mit dem 

JBemerketn daß er derselben nicht mehr 
Hbediirse 
, U l m. Der auf dem hiesigen Nath- 
zhaus beschäftigte ehemalige Postseltetar 
IHaga von hier, der wegen lltiterfchla 
sgung schon eine lslesiingnißstrase abge- 

lsessen hat, nnterschlug neuerdings s 
;Strasgelder itn Betrag von til Mai-is 
kund wurde verhaftet: seiner zahlreichen ; 
jFamilie, die in bittersle Noth gerathen I 

Hist, wendet sich die allgemeine Theil- 
inahnie zit. 

Zudem 
Karlsruhe Die Straskatntner 

verurtheilte den Nagelsrhmied Jakob 
HSchnanfer wegen mehrfachen Betruges 
iunter Eintechnung einer gegen ilm 
Etvegen Diebstahls erkannten Zuchthaus 
strafe von einent Jahr zu einer iste- 
sammtsnchthausstrafe von zwei Jahren 
acht Monaten und 1500 Mark Geld- 
strafe. Schnaufer hatte sich in einer 
größerenAnzahl von Fällen alsWunder- 
doltor ausgespielt nnd seinen Patien- 
ten Geldbetrage von l bis ·.« Mart ab- 
geschwindelt. 

M a n n h e i m. Wegen Bandendieb- 
stahls wurden vier Angestellte des hie- 
sigen Getreide-Engrosgesehasts von 
Sal. Damon verhaftet. Dieselben 
sollen im Laufe der letzten siins Jahre 
etwa 30,000 leere Getreidesacke ge- 
stohlen nnd an anstrartige Miihlen ver- 

lauft haben. 
P s o rzh e i m llnter dein Verdacht, 

den grossen Brand angelegt zn haben, 
der lurzlich in Brod-tilgen insgesantmt 
elf Wohnhanser nnd acht Scheunen in 
Asche legte und :t:." Familien mit 150 

Köper obdachlosmachte, sind setzt nach- 
einander drei Broninger Einwohner in 
die Untersuchungshaft hierher einge- 
liefert worden. 

Villingen. In Nenhansen hat 
sich ein leiihriger Knabe erhängt, 
angeblich aus Furcht vor einer Strafe, 
die ihm wegen ,,Schwiinzens« des 

Nellgionsunterrichts angedroht war. 

» ccfah-,iothticcgcn. 
? Straßburg. Bei einer Schien- 
iiibung auf den Schießständen ch 

(Desaix-Dentnmls wurde der Untctofsp 
zier SIahlbcrger vom zußarlilletiw 
Negimcnc Nr. H, als der Schteßnnters 
offizier einen Verfasser im Armee 
tevolver entlad, durch einen unglncks 

«lichen Fusan-alle Manipnlationcn 
waren dummqu votjclsktfmnaijtg vorgr- 
nonnncn wurdens-in den Unterler ge- 
troffen. Trotz iofortiger Hilfe ver- 

schied der Verletzte kurze Zeit darauf- 
unter den Händen des Arztes· 

Gebweilet. Jn der Nähe des 
Thierenbacher Meiethofes wurde neu- 

lich Abends eine Dame aus Mitlhaui 
sen, die sich zur Kur auf dem Luftkuks 
ort Sankt Anna aufhielt, von einem 
Strolch überfallen, der goldenen Uhr 
und des daaren Geldes von über mo 

Mark beraubt und außerdem mißhan- 
delt. Unm- den Kurgaflen hat dieser 
Vorfall große Aufregung hervor- 
gerufen, so daß manche vorzogem den 
Ort zn verlassen. 

Gestetreirp. 
W i e n. Als der Urheber eines liirzi 

lich bei dem Kaufmann Jnnhauser ver- 
übten Diebstahls von 420 Gulden 
wurde der friiher dort angestellte Kom- 
mis Richard Schenl ermittelt. Bei der 
Haussurhung fand man das gestohlene 
Geld in Sillierguldem ferner ein 
Sparkassenburli ans eine Einlage von 
1075 Gulden vor. Schenkhat, während 
er bei Jnnhouser angestellt war, wie- 
derholt Beträge aus der Geldlade ge- 
stohlen und war nach seiner Entlassung 
wiederholt, und zwar fünf Mal, ini 
Geschäftslokale eingebrochen-Die seit 
Jahren leidende Advokatenswittwe 
Neumann hat sich in ihrem Schlaf- 
zimmer mittelst eines Strickes erhängt. 
Frau Neuniann wurde wohl einige 
Minuten später ausgefunden und man 

brachte sie wieder in’s Leben zurück, 
doch nach wenigen Stunden ifi die 
Lebensmiide gestorben. 

Bregen z. Im Kloster Mehreruu 
ist das Oelonomiegebände in einer 
Länge von etwa 100 Metern bis auf die 
Mauern niedergebrannt. Binnen zehn 
Minuten hatte das Feuer den ganzen 
Dachftuhl ergriffen. Der Schaden ist 
ein ganz bedeutenden da unter Anderem 
circa 6000 Centner Heu verbrannten. 
Leider ereignete sich auch ein Unfall: 
ein Feuerwehrmann wurde durch einen 
Balken von der Mauer geschleudert nnd 
liegt jetzt gelähmt im Kloster. 

Gras. Im Gebäude des hiesigen 
Strafgerichts stieß der Grundbesitzer 
und Schusternieister Johann Friedl aus 
Cibiswald der Bäuerin Marie Lanz, 
welche in einer Etrafverhandlung als 
Zeugin gegen ihn aussagte, fein 
Taschenmesser in die Brust, so dass sie 
tödtlich verletzt zusammenstürth Dein 
Mörder gelang es, aus dein Gerichts- 
gebäude zu entkommen. 

Gninpoldskiriiie n. Jii einein 
hiesigen Garten bliihte iiirzlich eine 
von Baku lfjerhergebrarhte Theepflanze 
zum dritten Mal in diesem Jahre. 

Kralan In Stanislou wurden 
Graf Fronstoiith Korntowski, Baron 
Josef Brunieki und Nraf Edmund 
Potoeki wegen betriigerifcher Monum- 
lationen bei Giitstiiiifen, erfierer auch 
wegen Wechselfijlschnngen verhaftet. 

Strosn o. In Polanla haben sechs 
Bauern ein jiidiitlfes Lssirthshaus illust- 
fallen, den Spiritus ausgeschiittet nnd 
angeziindet und den Sitittapsvorratli Re- 
raudt. Die lsienduitnerie hat vier der 
Fliictitigen festgenommen 

Oedeiibiirg. Neuliclf Abends 
gegen arlit Uhr wurde hier ein heftiges 
Erdbeben verfpitrt. Tie Fenster klirr- 
ten, die liiiren ltiieben stehen, viele 
Menschen liefen aus den Haitserir 

Hchwrix 
Bern. Dai- physiologische Institut 

der Universität Bein las:t gegenwärtig 
aus der Traee der Brieni kiiothhornbahn 
Experimente anstellen irrer den Einfluß 
des Bergsteigeug aus den Stossutnsatz 
itn menschlichen Rot-per Friihere aus 
anderen Vergbahnlinien ini Berner 
Oberland norgenotntnene Versuche schei «- 

terten an dein heiusigeu Wechsel der 
Gefalle, nsiihrend die sasl konstante 
Steignng non :.«.-) Prozent aus der 
Brit-us rtiothhornbahn der Untersuchung 
sehr zu Starken toiriint. Die Resul- 
tate der Versuche, die non Herrn Pio- 
sessor Fironeiter geleitet werden, sollen 
das Maß der Arbeit beiin Bergsteigen 
festsetzen, nrn daraus Schlusse aus 
dessen Zutraglirhieit zu Ziehen· Auch 
dürfte hierdurch eventuelle Klarheit 
über das Wesen der sogenannten Berg- 
kranlheit geschossen werden. 

Basel. Bei einein riieubau iin 
Dorfe Rieben stiirzte, irt Folge von 

Verwendung tnangelhaften Baumw- 
rials, die Giebelniauer ein und begrub 
sieben Mann, oou denen iiins getödtet 
und zwei schwer verletzt wurden. Der 
Parlier wurde in Untersuchungshast 
genommen. Von den zwei Verletzten 
wurde der eine erstarrt anderen Morgen 
in der Nähe der llngliicksstelle gefun- 
den. Er niar iioni Geiiiste gesprungen, 
hatte sich den Fus; verstaucht, aber noch 
die Kraft gehabt, sich in einen Busch 
zu schleppen, nni er vor Schreck sprach- 
los wurde, weshalb er nicht ini Stande 
war, unt Hilfe zu rufen. 

Graubunden. eins dem Gipfel 
der Seesaplana, dein LWT Meter hohen 
Kulrninatronepunlt der :)lhätilonkette, 
wurde kiirzlich auf einer Steinpyraniide 
eine eiserne Fahne ausgestellt, die nun 

einen Triangulirungepunkt und zugleich 
die Landesgrenze gegen die Schweiz 
markirt Die Fahne tragt aus der einen 
Seite die tillpenvereinetsarben und die 
Inschrift: »D. n. Oe. Alvenvereiti, 
Seltion Vorarlbrrg« nnd aus der ande- 
ren Seite dac- Zetnoeizer Wappen. Jni 
Hohlranin der Steinvnraniide ist ein 
Frentdenbnch nntergebracht. 

Wirthe-. Aus dein klihonegletscher 
siel ein Arbeiter etnin L» Meter ties 
in eine t--««. «««rt :s:iiii-. nielche mit 
Truge-is bewi- iriai. Dinge pkiihrer 
befreite-i r..:. «..;«.«g«ir1ten aus dein 
Eie«rl-I:i:sde. Til· Eis-sann irar wohl 
etwas zerschunden sit-er lerne Stunde 
qtbeit.-; .·,I.-·. 
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